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Saiten funktioniert als Kollektiv - seit 25 Jahren. Das heisst: keine (oder
zumindest: flache) Hierarchien, Einheitslohn und eine Diskussions- und
Entscheidungskultur, die möglichst solidarisch und rundum respektvoll ist
beziehungsweise sein soll. Die schöne Theorie besteht den Praxistest
nicht immer gleichermassen kratzerfrei - aber immerhin erfolgreich seit
25 Jahren. Und auf diesem Kurs schippert der Saitenkahn auch weiter.

Diese Jubiläumsausgabe beschäftigt sich aus gegebenem Anlass mit
Kollektiven. Wie können selbstorganisierte Gruppen, Teams,
Gemeinschaften möglichst hierarchiefrei, kooperativ und gewaltfrei funktionieren?
Wie fallen Entscheidungen, wie löst man Konflikte, wo liegen die
informellen Stolpersteine? Was uns interessierte, waren zukunftstaugliche
Arbeits- und Lebensmodelle ohne das übliche Oben-Unten. Denn wie sagte
ein kluger Mensch kürzlich so träf: «Demokratie muss nicht nur als
politisches System, sondern auch als Lebensform installiert werden.»

Drei solcher Projekte sind im Heft porträtiert: die St.Galler Buchhandlung

Comedia, Genossenschaft der ersten Stunde, das IT-Unternehmen
Liip, das sich holokratisch organisiert, und die Lebensgemeinschaft Nextgen
in Trogen, die den Kollektiv-Gedanken umfassend bis in den
Kleiderschrank zu verwirklichen sucht. Dazu gibt Soziokratie-Expertin Katja
Breitenmoser Auskunft, wir stellen Hans Widmers Andere Stadt vor und
wollten wissen, wie Basisdemokratie heute gelebt wird - am Beispiel des
Kollektivs, das derzeit den St.Galler Frauenstreik vorbereitet.

Ganz ohne Nabelschau geht es natürlich auch nicht, zu finden auf den
Seiten 37 bis 39. Aber nicht vergangenheitsbesoffen, sondern zukunfts-
gerichtet. Wir haben einiges angedacht und ausgeheckt fürs Jubeljahr
und darüber hinaus, unter anderem eine Medienwerkstatt, ein
Saitenkalender-Upgrade, eine Ostschweizer Kultur-IG - und ein neues
Saitengewand, was unschwer zu erkennen ist. Gefeiert wird selbstverständlich

auch, nämlich am 6. April im Kulturkonsulat und im ehemaligen

Kino Rex, dem EXREX, das danach bis Ende Juni für Zwischennutzungen

zu haben ist. Mehr zum Fest online auf saiten.ch/saiten-wird-25/.
Ausserdem im Heft: Die Sonderausstellung «Kinder im KZ Bergen-

Belsen», Begegnungen mit der Schriftstellerin Helen Meier, die im April
ihren 90. Geburtstag feiert, das Sterbehilfe-Stück am Theater St.Gallen, die
filmische Reise ins Herz eines zaudernden Aktivisten und Post aus Dahab.
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Michael Bodenmann, Research for Peace Love Warrior Dragon, 2012/19
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